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FRIEDRICH-BÖDECKER-KREIS IN SACHSEN-ANHALT E.V. 

Einladung zur Texteinsendung „oda – Ort der Augen“ 
Spezialnummer Kinder-/Jugendliteratur III 
 
 
Liebe Autorinnen und Autoren,  
 
der Friedrich-Bödecker-Kreis in Sachsen-Anhalt e. V. begeht 2020 das 30. Jahr 
seines Bestehens. Aus diesem Anlass wollen wir im Rahmen der vom Verein 
herausgegebenen Landesliteraturzeitschrift „oda – Ort der Augen“ eine ganze 
Ausgabe der Kinder- und Jugendliteratur widmen.  
 
Nach 2007 und 2009 ist dies bereits die dritte Nummer des Literaturorgans zum 
Thema, was ein Alleinstellungsmerkmal in der deutschsprachigen 
Literaturzeitschriften-Landschaft sein dürfte. Chefredakteur, Verleger und 
Redaktionsbeirat laden deshalb zur Einreichung eigener Texte aus dem Metier 
Kinder- und Jugendliteratur herzlich sein. Da das Schlussheft des Jahrgangs für 
das Spezial reserviert ist, haben wir etwas Vorlauf, benötigen aber einige Zeit für 
die Sichtung und bitten daher um Zusendung an den Chefredakteur von „oda – 
Ort der Augen“ bis zum 01. August 2020. Die Angebote sollten sich im Rahmen 
von bis zu zehn Gedichten und höchstens zehn (besser fünf) Seiten Prosa 
bewegen und digital an die Mailadresse andre_schinkel_m.a@gmx.de gesandt 
werden. 
 
Zur Not kann auch über den Postweg (André Schinkel, Schillerstraße 39, 06114 
Halle (Saale)) eingereicht werden, es wird aber auch bei Posteinreichung um 
eine Bereitstellung digitaler Formate gebeten. Trotz der momentanen Situation 
ist das Erscheinen von „oda – Ort der Augen“ gewährleistet und sicher ein gutes 
Signal im herrschenden Chaos. Die Redaktion freut sich auf die eintreffenden 
Texte. 
 
Mit guten Wünschen aus dem inneren „oda“-Office: 
 
Torsten Olle, Dr. Harry Ziethen und André Schinkel 


